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crEdits:

FilmPlus
das FOrum FÜr 
Filmschnitt und 
mOntagEKunst

Köln
23. – 26.11.2012 

 Programm
FilmstiF tung nrw schnit t prEis spiElFilm

bild-Kunst schnit t prEis dOKumEntarFilm

FördErprEis schnit t

thEmEnpanEl

hOmmagE

FilmVOrFÜhrungEn mit FachdisKussiOnEn

EinrEichFrist
01.08.2012

BishErigE gEwinnEr
2005: marty schEnK (lErOy räumt auF)

2006: wOlFgang wEigl (Fair tradE)

2007:  rudi ziEglmEiEr 

(bildFEnstEr/FEnstErbildEr)

2008: tObias suhm (EscapE)

2009: szilVia ruszEV (wagah)

2010: stEFaniE brOcKhaus (das Kind in mir)

2011: rOlF hEllat (i OVO JE bEOgrad)

anmEldungEn
bis zum 01.08.2012:
Filmplus gEmEinnÜtzigE ug (haFtungsbEschränKt)

gF: niKOlaJ niKitin | OliVEr baumgartEn

brEitE strassE 118 – 120 | d-50667 Köln 

FOn +49 (0)221 . 28 58 706 | FaX +49 (0)221 . 28 58 704

inFO@Filmplus.dE | www.Filmplus.dE

KÜnstlErischE lEitEr: niKOlaJ niKitin | Kyra schEurEr
OrganisatOrischEr lEitEr: dOminiK bÜhlEr

„Der Film entsteht im Schneideraum“, da herrscht 
große Einigkeit unter Filmschaffenden. Doch wie 
genau das geschieht und mit welch enormem 
Einfluss auf das Endergebnis – da bleiben die Hal
tungen oft diffus. Filmplus hat sich seit 2001 zum 
Ziel gesetzt, diesen kreativen Prozess der Montage 
näher ins Blickfeld von Öffentlichkeit und Bran
che zu rücken und gleichzeitig Treffpunkt zu sein 
für deutschsprachige Editoren.

nachwuchsPrEis 
FÜr EditOrEn

rEglEmEnt Für dEn 
8. FördErprEis schnitt

Filmplus, das Forum für Filmschnitt und Montage
kunst in Köln, schreibt den achten Förderpreis für 
junge Editoren aus. Er ist dotiert mit 2.500 Euro 
von der MMC Independent GmbH (MMCI), Köln 
und wird ermöglicht durch die Unterstützung der 
Deutschen Filmakademie. Der Förderpreis wird sei
tens einer Fachjury und aus den Händen eines pro
minenten Paten während des 12. Montageforums  
Filmplus in Köln vergeben (23. – 26.11.2012).

Bewerben können sich in Deutschland, Österreich  
und der deutschsprachigen Schweiz lebende und 
arbeitende Editoren mit einem von ihnen geschnit
tenen Kurzfilm, der eine Länge von 20 Minuten 
nicht überschreitet und dessen Produktion nicht 
länger als zwei Jahre zurückliegt. 

Von dem Film muss eine Vorführkopie in einem der 
folgenden Formate verfügbar sein: 35mm, DigiBeta,  
BetaSP, DVD oder BluRay. Die Editoren dürfen zum 
Zeitpunkt der Anmeldung nicht mehr als einen 
abendfüllenden Film geschnitten haben. 

Die Veranstalter von Filmplus sichten alle einge
reichten Beiträge und schlagen max. 15 Filme zur 
Vornominierung vor. Diese werden von der kom
pletten Vorjury der Schnitt Preise Spielfilm und 
Dokumentarfilm, bestehend aus zehn erfahrenen 
Editoren, gesichtet. Die Vorjury wählt sechs Beiträ
ge, die als Abendprogramm während Filmplus dem 
Publikum und der Hauptjury (zehn namhafte Fach
leute) vorgeführt werden. Der Gewinner wird auf 
der Preisverleihung am 26. November 2012 gekürt. 

Alle sechs nominierten Editoren werden zur Prä
sentation der Kurzfilme und zur Preisverleihung 
nach Köln eingeladen. 

Der Anmeldung für den Förderpreis Schnitt muss 
folgendes beiliegen: Film (DVD), Anmeldebogen 
(auf diesem Flyer), kurzer Lebenslauf, Filmogra
phie, aus der die bisher vollbrachte Leistung als 
 Editor hervorgeht (mit Angabe der Filmlängen).

anmEldE
FOrmular

diE nominiErtEn Für dEn  
FördErPrEis schnitt 2011  
mit ihrEm prEispatEn, dEm FilmE-
machEr christian FrEi (linKs)
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